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97/2020 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn und eines Bescheides des beliehenen Unterneh-
mers Herrn Christian Hötger 
 
 
Herr  
Bogdan Pop 
Zuletzt gemeldet: Mörsenbroicher Weg 58, 40470 Düsseldorf 
 
wird davon unterrichtet, dass beim Kreis Paderborn – Ordnungsamt – Aldegreverstrasse 10 – 14, 
33102 Paderborn, Zimmer C.00.06, während der üblichen Sprechzeiten und nach Absprache der 
Bescheid des Kreises Paderborn vom 09.03.2020 (AZ.: 32/3858 05) und der Bescheid des belie-
henen Unternehmers Herrn Christian Hötger vom 06.03.2020 in seiner Schornsteinfegerangele-
genheit eingesehen werden kann.  
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez.  
 
Gottwick 
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98/2020 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Kreis Paderborn 

Der Landrat 
Aldegreverstr. 10-14 

33102 Paderborn 
 
 
 
Az.: 66.3/41256-19-600 (WEA 02) 
Az.: 66.3/41403-19-600 (WEA 01) 
 

 
Immissionsschutz: 

 
DWP Holterfeld GmbH & Co. KG, Teichweg 10, 33100 Paderborn 

 
Genehmigungen zur Errichtung und zum Betrieb einer Windenergieanlage vom Typ Enercon E-138 
EP3 E1(WEA 02) sowie einer Windenergieanlage vom Typ Lagerwey L-147 (WEA 01) in Paderborn, 
Gemarkung Dahl, Flur 3, Flurstücke 12, 13, 51 und 83 (WEA 02) sowie Flurstück 66 (WEA 01) 
 
Erteilung der Genehmigung 
 
Gemäß § 21a der Verordnung über das Genehmigungsverfahren (9. BImSchV) in Verbindung mit § 
10 Abs. 8 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) und § 27 des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) wird hiermit bekannt gegeben, dass der DWP Holterfeld GmbH & 
Co. KG mit Bescheiden vom 02.03.2020 die Genehmigungen gemäß §§ 4 und 6 BImSchG zur Errich-
tung und Betrieb einer Windkraftanlage vom Typ Enercon E-138 EP3 E1 mit einer Nabenhöhe von 
160,0 m (WEA 02) sowie einer Windkraftanlage vom Typ Lagerwey L-147 mit einer Nabenhöhe von 
155,1 m (WEA 01) erteilt wurden. Die v. g. Anlagen sind der Ziffer 1.6. 2 der 4.BImSchV zuzuordnen. 
 
Die Genehmigungsbescheide enthalten Auflagen zur Sicherstellung des Immissionsschutzes, zum 
Naturschutz, zum Brandschutz, zur Wasser- und Abfallwirtschaft und zu Belangen des Arbeitsschut-
zes. Die Genehmigungen erlöschen, wenn nicht innerhalb von drei Jahren des auf die Bekanntgabe 
der Bescheide folgenden Tages mit dem Betrieb der genehmigten Anlagen begonnen worden ist. 
 
Gegen die Genehmigungen kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. 
 
Die Klagen sind schriftlich beim Verwaltungsgericht Minden (Königswall 8, 32423 Minden oder Post-
fach 3240, 32389 Minden) oder mündlich zur Niederschrift beim Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
des Verwaltungsgerichts Minden oder durch Übertragung eines elektronischen Dokuments an die 
elektronische Poststelle des Verwaltungsgerichts Minden zu erheben. Das elektronische Dokument 
muss für die Bearbeitung durch das Verwaltungsgericht Minden geeignet sein. Es muss mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der ver-
antwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) eingereicht werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung ge-
eigneten technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung 
über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das beson-
dere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. 
November 2017 (BGBl. I S. 3803). 
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Hinweise: 
 
Falls die Frist durch das Verschulden einer von Ihnen bevollmächtigten Person versäumt werden soll-
te, so würde deren Verschulden Ihnen zugerechnet.  
Ihre Klage muss innerhalb der Monatsfrist bei Gericht eingegangen sein. Gegner einer Klage gegen 
die Bescheide ist der Kreis Paderborn.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite www.justiz.nrw.de. 
 
Die Genehmigungsbescheide mit den dazugehörenden Antragsunterlagen liegen in der Zeit vom 
12.03.2020 bis einschließlich dem 25.03.2020 bei dem Landrat des Kreises Paderborn, Amt 66.3, 
Gebäude C, Zimmer C.03.19, Aldegreverstr. 10-14, 33102 Paderborn aus. Sie können dort an jedem 
behördlichen Arbeitstag während der Dienststunden eingesehen werden. Von Personen, die in den 
Verfahren Einwendungen erhoben haben, können die Bescheide dort bis zum Ablauf der Klagefrist 
angefordert werden. 
Die Genehmigungsbescheide sind zudem unter https://www.kreis-
paderborn.de/kreis_paderborn/buergerservice/amtsverzeichnis/aemter/66-
umweltamt/veroeffentlichungen/veroeffentlichungen-Immissionsschutz/Bekanntmachung-21-a-9-
BImSchV.php und unter uvp-verbund.de einsehbar. 
 
Mit dem Ende der o.g. Auslegungsfrist gelten die Bescheide auch gegenüber Dritten als zugestellt. 
 
Im Auftrag 
 
gez. 
 
Mathea 
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99/2020 
 

Öffentliche Bekanntmachung 

 
Kreis Paderborn 

Der Landrat 
Aldegreverstr. 10-14 

33102 Paderborn 
 

Az.: 66.3/40422-20-600 
Immissionsschutz 

Entscheidung über die Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung  
(Allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach § 5 UVPG) 

für die wesentliche Änderung einer Windfarm mit Anlagen mit einer Gesamthöhe von jeweils mehr 
als 50 Metern mit weniger als 20 Windkraftanlagen  

in 33184 Altenbeken-Buke 
 

 

Die Windenergie an der B 64 GmbH & Co. KG, Vattmannstr. 6, 33100 Paderborn, beantragt für den 
Standort Altenbeken, Gemarkung Buke, Flur 9, Flurstück 218, eine Genehmigung nach § 16 des 
Bundes – Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) für die wesentliche Änderung einer Windkraftanlage. 
Gegenstand der Änderung ist, dass statt der an diesem Standort genehmigten Anlage Typ Siemens 
DD SWT 142 (Nabenhöhe 129 m, Rotordurchmesser 142 m) nunmehr eine Anlage Typ Enercon E 
147 EP5 (Nabenhöhe 126.3 m, Rotordurchmesser 147 m) errichtet werden und der Anlagenstandort 
um ca. 3 m verschoben werden. soll. 
 

Die v.g. Anlage ist Nr. 1.6.2 des UVPG als Vorhaben genannt, für das im Rahmen einer allgemeinen 
Vorprüfung nach § 5 UVPG zu prüfen ist, ob von dem Vorhaben nach den Kriterien der Anlage 3 
UVPG erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen zu erwarten sind, die zu berücksichtigen wären. 
 

Nach Prüfung der Antragsunterlagen wurde entschieden, dass die Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung nicht notwendig ist, da durch das Vorhaben nach überschlägiger Prüfung keine 
erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Maßgeblich für diese Entscheidung 
war, dass die Anlage geringfügig kleiner und leiser als die bisher an diesem Standort genehmigte 
Anlage ist und daher nicht die Möglichkeit besteht, dass gegenüber der bereits genehmigten Anlage 
anderen Typs zusätzliche oder andere erhebliche Umweltauswirkungen hervorgerufen werden oder 
aber ein erweiterter Personenkreis von den Auswirkungen der Anlage betroffen sein könnte. 
 

Die Feststellung ist selbständig nicht anfechtbar. 
 

Diese Entscheidung wird hiermit gem. § 5 Abs. 2 UVPG der Öffentlichkeit bekannt gegeben. 
 
 

Im Auftrag 
 
gez. 
 
Mathea 


